
Berichte -es Burgerrtän-ifchen Keimal- un- 
Nalurfchutzveretnes.

Bundeskanzler Dr. Kurt von Schuschnigg und Staatssekretär Dr. Sans Pernter
im Kayönmussum.

W ie in den „Burgenländischen Heimat
b lättern" bereits m itgeteilt wurde, w ar bei der 
Eröffnung unseres Kaydnmuseums das B undes
ministerium für Unterricht durch den Präsidenten 
der Zentralstelle sür Denkmalschutz, M inisterial
ra t D r. Leodegar P e tr in  vertreten.

A ls am 23. O ktober d. I .  der S ta a ts
sekretär für Unterricht Dr. Kans Pernter das 
Eisenstädter B undesrealgym nasium  besuchte, stat
tete er auch dem Kaydnmuseum in Eisenstadt 
einen Besuch ab. E s  befanden sich in seiner B e 
gleitung L andeshauptm ann Jng.K ans Sylvester, 
L andesrat W agner, S ek tio n sra t D r. Musil, die 
Kofräte Schwarz und Landesschulinspektor D r. 
Beza u. s. w.. I m  M useum wurden die Gäste 
in V ertretung des Burgenländischen Keimat- und 
Naturschutzvereines von dessen Obmannstellver
treter R eg ierungsra t Amilian Necesany auf das 
herzlichste begrüszt. D er S taa tssek re tär besichtigte 
unter Führung  des O bm annes das Museum, 
sprach sich über dessen Errichtung in anerkennen
den W orten  aus und versprach seine w ohl
wollende Förderung auch für die Zukunst.

Am l l . Novem ber weilte Bundeskanzler 
Dr. Kurt von Schuschnigg anläßlich der Fahnen
weihe des Eisenstädter In fan teriereg im entes in

Eisenstadt. Auch er stattete in Begleitung des 
Landeshauptmannes und des S taa tssek re tärs für 
Landesverteidigung General d. I .  Zehner und 
anderer K erren dem Kaydnmuseum einen drei
viertelstündigen Besuch ab. E r  wurde vom V er
einsobmanne begrüßt, der auch die Führung 
besorgte. D er B undeskanzler, der mit sichtlichem 
Interesse alle Gedenkstücke besichtigte, über alles 
sachkundige F ragen  stellte und sich auch über 
kleinste D etails informieren ließ, sprach sich in 
lobender Weise über das Gesehene aus.

Die Z ahl der Besucher bis Ende Dezember 
1935 ist bereits über 1500 gestiegen. W ie groß 
das Interesse des I n -  und A uslandes sür Eisen
stadt als Kaydnstadt und sür unser Museum ist, 
beweisen die zahlreichen Gäste aus den Nach
barstaaten, namentlich aus Ungarn, der Tscheche 
slovakei, aus dem Deutschen Reich, aus F ra n k 
reich, Belgien, G roßbritanien. Aber auch aus 
außereuropäischen Ländern, wie China, Kanada, 
den Vereinigten S taa ten , S üdafrika  haben sich 
schon Besucher im Fremdenbuchs eingetragen. 
Viele andere Persönlichkeiten — außer den oben 
angeführten — des A uslandes, namentlich Musiker 
und Schriftsteller, haben das M useum besucht und 
ihrer Anerkennung wärmsten Ausdruck verliehen.

KyrU-Feier in EisenskaN.
Am 7. Dezember d. I .  wurde in Eisenstadt 

der 125. G eburtstag  des großen Anatomen 
J o s e p h  K y r k l s ,  dessen V ater bekanntlich 
in der Kapelle K aydns wirkte, in feierlicher 
Weise begangen. Um 1 1 Uhr fand in der B erg 
kirche eine Gedächtnismesse statt, anschließend 
folgte vor dem Geburtshause des berühmten 
Gelehrten und großen W ohltä ters eine Gedenk
feier, bei der L andeshauptm ann I n g .  Lr a n s  
S y lv e s te r .'  die Festrede hielt. E s  sprachen 
außer ihm noch Bürgerm eister G eza  S tam is im 
N am en der Freistadt Eisenstadt und der G e
meinde O berberg-E isenstadt, ferner Professor 
D r. Eduard Pernkopf in V ertre tung der Uni
versität W ien, K ofrat Professor D r. Josef 
Schaffer im N am en der Akademie der Wissen
schaften sowie V ertreter des Landes N .S ., der 
D r. Joseph Kyrtlschen Landeswaisenanstalt, der 
S ta d t M ödling, des V ereines ehemaliger Z ög
linge der Kyrtl'schen W aisenanstalt in M ödling, 
der Burgenländischen Ärztekamm er, der Fach- 
schaft der M ediziner u. a. D as G eburtshaus 
w ar festlich geschmückt, an der Gedenktafel w ur
den zahlreiche Kränze niedergelegt, deren Schleifen 
später das Kaydnmuseum in V erw ahrung 
übernahm .

D er V e re in  der ehem aligen Z ö g lin g e  der 
K yrll'schen W aisenanstalk in M ö d lin g  erwei
terte unsere Sam m lung von Kyrtl-Gedenkstücken 
du rch die hochherzige Spende einer künstlerischen

Büste K yrtls und einer R eihe von Lichtbildern 
und Druckstücken. Um die Büste im Museum zur 
würdigen Ausstellung bringen zu können, spen
deten die Burgenländische Ärztekamm er und die 
Landesorganisation der Arzte des B urgenlandes 
je 8  25' - ,  weiters die Kauptschule in Eisen
stadt 3 ID —. S o  konnte dank der Opferwillig
keit der genannten Spender, denen wir auch 
auf diesem W ege unseren wärmsten D ank zum 
Ausdrucke bringen, die K yrtl-Abteilung im Kayün- 
museum in willkommener Weise vergrößert werden.

Zur Lrhlseier. W ir ersuchen alle 
W  unsere M itglieder, Freunde und die Le- 
W  ser unserer Zeitschrift, Erinnerungsstücke 
UW an F ranz  Lißt, wie B riefe. Abbildungen, 

Noten, M edaillen usw. leihweise für die 
im Kaydnmuseum in Eisenstadt stattfin
dende L ißl-Sonderausstellung zu über
lassen. Die Leihgaben bitten w ir dem 
Kaydnmuseum, Esiensladl, Joseph Kaydn- 
gasse 21, zu übersenden.

D rucksehlsrberichtigung. I m  Aufsatz über 
das K a y d n - M  u s e u m in Eisenstadt, Keft 3, 
I g .  1935. ist ein sinnsiörender Druckfehler unter
laufen. D er vorletzte S a h  in der ersten Spalte 
hat richtig zu lau ten : B ilder, Briefe, eigenhändig 
geschriebene N otenblätter bekannter, im deutschen 
B urgenlande geborener M usiker: Liszt, Joachim 
u. s. w. sprechen hier zu den Besuchern.

E igentüm er, K erausgeoer uno V erleger: Burgemanoiscyer Keunat- und Naiurschutzverein und Burgen- 
länüisches Landesmuseum, E  sensiadt, Österreich. V erantwortlicher Schriftle iter: D r. Alfons B arb , 
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192

©Amt der Burgenländischen Landesregierung, Landesarchiv, download unter www.zobodat.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Burgenländische Heimatblätter

Jahr/Year: 1931

Band/Volume: 4

Autor(en)/Author(s): Barb Alphons A.

Artikel/Article: Berichte des Burgenländischen Heimat= und
Naturschutzvereines. 192

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=1765
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=61562
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=436571

